
OMitdi auf, fmmcvrtbcn!
Die Bergarbeiter und ihre Organisationen in Deutschland

Herausgegeben von
Hans Mommsen und Ulrich Borsdorf

Bund-Verlag



Inhalt

Adolf Schmidt
Zum Geleit 5

Abkürzungsverzeichnis 9

Hans Mommsen
Einleitung 11

Wolfgang Köllmann
Vom Knappen zum Bergarbeiter:
Die Entstehung der Bergarbeiterschaft an der Ruhr 23

Stephen Hickey
Bergmannsarbeit an der Ruhr vor dem Ersten Weltkrieg 49

David F. Crew

Berufliche Lage und Protestverhalten Bochumer Bergleute und
Metallarbeiter im ausgehenden 19. Jahrhundert 71

Richard C. Murphy

Polnische Bergarbeiter im Ruhrgebiet: Das Beispiel Bottrop 89

Christoph Klessmann

Polnische Bergarbeiter im Ruhrgebiet: Soziale Lage und gewerkschaftliche
Organisation 109

Lawrence Schofer
Die Bergarbeiter in Oberschlesien 131

Franz Josef Brüggemeier

»Volle Kost voll«. Die Wohnungsverhältnisseder Bergleute an der Ruhr
um die Jahrhundertwende 151

7



Maura Kealey

Kampfstrategien der Unternehmerschaft im Ruhrbergbau seit dem

Bergarbeiterstreik von 1889 175

Klaus Tenfelde

Linksradikale Strömungen in der Ruhrbergarbeiterschaft 1905 bis 1919 199

Jürgen Tampke

Die Sozialisierungsbewegung im Steinkohlenbergbau an der Ruhr 225

Hans Mommsen

Soziale Kämpfe im Ruhrbergbau nach der Jahrhundertwende 249

Irmgard Steiniscii

Der Gewerkverein Christlicher Bergarbeiter 273

Gerald D. Feldman

Die wirtschaftspolitischen Vorstellungen des »Alten Verbandes«

in der Weimarer Republik 301

John Gillingham

Die Ruhrbergleute und Hitlers Krieg 325

Ulrich Borsdorf

Speck oder Sozialisierung? Produktionssteigerungskampagnen

im Ruhrbergbau 1945-1947 345

Wolfgang Rudzio

Das Ringen um die Sozialisierung der Kohlewirtschaft nach dem

Zweiten Weltkrieg 367

Martin Martiny

Die Durchsetzung der Mitbestimmung im deutschen Bergbau 389

Werner Abelshauser

Von der Kohlenkrise zur Gründung der Ruhrkohle AG 415

Ausgewählte Literatur 444

Bildnachweis 448

Personenregister 449

Die Autoren 454

8


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]


